
DIE GABE DER PROPHETIE 

Eine der Gaben des Heiligen Geistes ist die Weissagung. Diese Gabe ist ein Kennzeichen der Gemeinde der Übrigen und hat sich im Dienst von 
Ellen G. White erwiesen. Die Schriften dieser Botin des Herrn sind eine fortwirkende, bevollmächtigte Stimme der Wahrheit und geben der 

Gemeinde Trost, Führung, Unterweisung und Zurechtweisung. Sie heben auch deutlich hervor, dass die Bibel das Maß ist, an dem alle Lehre und 
Erfahrung geprüft werden muss. 

 2. Chr 20,20: Und sie machten sich des Morgens früh auf und zogen aus zur Wüste Tekoa. Und bei ihrem Auszug trat Joschafat hin und sagte: Hört 
mir zu, Juda und ihr Bewohner von Jerusalem! Glaubt an den HERRN, euren Gott, dann werdet ihr bestehen! Glaubt seinen Propheten, dann wird 

es euch gelingen! 

Altes Testament 
Jes 59,2: Sondern eure Vergehen sind es, die eine Scheidung gemacht haben zwischen euch und eurem Gott, und 

eure Sünden haben sein Angesicht vor euch verhüllt, das er nicht hört.  

Im Alten Testament steht das Wort „Prophet“ im allgemeinen für das hebräische nabi. 2. Mose 7,1.2: „Der Herr 
sprach zu Mose: Siehe, ich habe dich zum Gott gesetzt für den Pharao, und Aaron, dein Bruder, soll dein Prophet 

[nabi] sein. Du sollst alles reden, was ich dir gebieten werde; aber Aaron, dein Bruder, soll es vor dem Pharao 
reden.“ 

Der Begriff „Prophet“  bezeichnet also einen von Gott berufenen Menschen, der für Gott spricht. 

„Seher“, eine Übersetzung des Hebräischen roeh (Jes 30,10) oder chozeh (2 Sam 24,11; 2 Kön 17,13), ist eine 
andere Bezeichnung für eine Person mit prophetischer Gabe (1. Sam 9,9). 

Neues Testament 
Das griechische Wort für das hebräische nabi ist prophetes; davon ist das deutsche Wort „Prophet“ abgeleitet. 

Die Prophetie steht am ersten und zweimal am zweiten Platz in einer Liste von Diensten, die für die Gemeinde 
von besonderem Wert sind (Röm 12,6; 1 Kor 12,28; Eph 4,11) Die Gläubigen werden aufgefordert, besonders 

diese Gabe zu erstreben. (1 Kor 14,1.39). 

Funktionen der Propheten im Neuen Testament: 
1. Sie waren beteiligt an der Gründung der Gemeinde (Eph 2,20). 
2. Sie regten die Gemeinde zum missionarischen Aufbruch an (Apg 13,1.2; Apg 16,6-10). 
3. Sie erbauten die Gemeinde (1 Ko 14,4.3; Eph 4,12). 
4. Sie einten und schützten die Gemeinde (Eph 4,14). 
5. Sie warnten vor künftigen Schwierigkeiten (Apg 11,27-30; Apg 20,23; 21,4.10-14). 
6. Sie bestätigten den Glauben in Zeiten der Auseinandersetzung (Apg 15,32). 



Die Gabe der Prophetie in den 
letzten Tagen 

Christus hat das Auftreten falscher Propheten als ein Zeichen seiner nahen Wiederkunft erwähnt (Mt 24,11.24).  

Joel 3,1-4 -> Apg 2,2-21 -> Endzeit?  

Kennzeichen der Übrigen oder der Gemeinde Jesu: Off 12,17 -> Off 19,10; Off 19,10 -> Off 22,9. 

Gott gab der „Gemeinde“ des Exodus – des Auszugs aus Ägypten – die prophetische Gabe, um sein Volk zu leiten 
und zu führen. (Apg 7,38). „Aber hernach führte der Herr durch einen Propheten Israel aus Ägypten, und durch 

einen Propheten ließ er sie hüten“ (Hos 12,14). 

Das „wird eine Zeit so großer Trübsal sein, wie sie nie gewesen ist, seitdem es Menschen gibt“ (Dan 12,1). Damit 
Gottes Gemeinde diesen heftigsten Kampf aller Zeiten übersteht, hat Gott ihr zugesichert, dass er sie nicht allein 

lassen werde (Off 12,17). 

Nachbiblische Propheten versehen ihren Dienst ähnlich wie Nathan, Gad, Asaf, Schemaja, Asarja, Eliëser, Ahija, 
Oded, Mirjam, Debora, Agabus, Silas, Hanna oder die vier Töchter des Philippus, die in biblischer Zeit lebten, deren 

Zeugnisse bzw. Prophezeiungen aber nie ein Teil der Bibel wurden. 

Biblische Kriterien für die Prüfung der Gabe der Prophetie  
1. Stimmt die Botschaft mit der Bibel überein? (Jes 8,20; Jak 1,17) 
2. Erfüllen sich die Vorhersagen? (5 Mo 18,21.22; vgl. Jer 28,9) 
3. Wird Christi Menschwerdung anerkannt? (1 Jo 4,2.3) 
4. Welche „Frucht“ trägt der Prophet? (Mt 7,18-20) 

Der Geist der Prophetie und 
die STA (E.G. White) 

Zwischen 1844, von ihrem 17. Lebensjahr an bis zu ihrem Tod im Jahr 1915 hatte sie mehr als 2000 Visionen. Sie 
lebte und arbeitete in diesen Jahrzehnten in Amerika, Europa und Australien als Beraterin, gründete neue 

Einrichtungen, war Predigerin und Autorin. 

Analyse: Inwiefern entspricht der Dienst von Ellen White den biblischen Kriterien für einen Propheten? 

Ellen White’s Werke. Die Schriften von Ellen White sind kein Ersatz für die Bibel, können mit ihr auch nicht auf 
die gleiche Ebene gestellt werden. Siebenten-Tags-Adventisten bekennen sich eindeutig zum sola-scriptura-

Prinzip der Reformatoren; die Bibel ist ihr eigener Ausleger und die einzige Grundlage aller Lehren. 

„Zusätzliche Wahrheiten werden nicht vorgebracht; sondern Gott hat durch die ,Zeugnisse‘ die großen 
Wahrheiten, die er bereits mitgeteilt hatte, vereinfacht und auf die von ihm gewählte Weise den Menschen 
nahegebracht, um sie aufzurütteln und ihre Sinne zu beeindrucken, damit keiner sich seiner Verantwortung 

entziehen kann.“ „Die schriftlichen Zeugnisse wurden nicht gegeben, um neues Licht zu bringen, sondern um das 
Herz nachdrücklich mit den inspirierten Wahrheiten zu beeindrucken, die bereits offenbart worden sind.“ (E. G. 

White, „Testimonies“, Bd. 5, S. 665)  


